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Vorwort

Im Herbst 2012 wurde ich gefragt, ob ich ein Gutachten für den Deut-
schen Ethikrat zur Biosicherheit erstellen wolle. Das Thema war auf den
ersten Blick recht einfach: Es ging schlichtweg darum innerhalb von zwei
Monaten Rechtsprechung und Literatur zu Wissenschaftsfreiheit und
Schutzpflichten aufzuarbeiten.

Was muss der Staat tun, wenn ein Aufsatz in der wichtigsten wissen-
schaftlichen Zeitschrift Nature als Bauanleitung für eine biologische Waffe
gelesen werden kann? Dies führt zu grundlegenden Überlegungen zu
Schutzpflichten und Wissenschaftsfreiheit, deren Bedeutung weit über die
Biowissenschaften hinausgeht: Will und muss sich unsere Gesellschaft vor
Wissen schützen? Wie konkret und „groß“ muss das Risiko sein, damit der
Staat intervenieren muss? Gibt es Wissen, das nicht erforscht werden sollte
oder jedenfalls nicht in der Wissenschaftsgemeinschaft offen kommuni-
ziert werden darf? Oder ist es umgekehrt notwendig, gerade riskantes Wis-
sen zu kennen und so auf die Risiken vorbereitet zu sein?

Für den technologischen Fortschritt gilt als bedeutendstes Feld des 21.
Jahrhunderst die Biotechnologie. Während der Zeit, als ich diese Disserta-
tion schrieb, hat sich der Nasdaq Biotechnology Index mehr als verdop-
pelt. Biowissenschaften – Lebenswissenschaften – sind, wenn sie für Krieg
und Terror verwandt werden können, deutlich schwerer zu kontrollieren
als „klassischer“ Terror mit Schusswaffen und Explosionen. So lässt sich
das Risiko, das dieser Arbeit zugrunde gelegt wird, frei zwischen einfachen
Morden und apokalyptischen Pandemien skalieren.

Apokalyptische Szenarien sind der Technologiekritik inhärent. Das
Problem mangelnder Kontrolle über Technologien der Moderne verlagert
sich jedoch auf eine frühere Stufe: Regulierung muss nicht nur das Pro-
blem bewältigen, dass es die Risiken der Technologien nicht kontrollieren
kann, ohne deren Nutzung einzuschränken. Sie muss auch einen Umgang
damit finden, dass sich die Nutzung nicht gänzlich einschränken lässt, so-
bald die Technologien bekannt sind.

Wissen als gefährlich einzustufen, steht in scharfem Widerspruch zu un-
serer Wissensgesellschaft. Für freie Demokratien ist der freie Informations-
austausch eine zentrale Grundlage. Für den wirtschaftlichen Fortschritt ist
wissenschaftliches Wissen der Hauptmotor. So könnte jede Einschränkung
der Erforschung riskanten Wissens als Fortschrittshindernis und Gefahr
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für die Demokratie gesehen werden. In welchem Rahmen diese Einschrän-
kungen hinzunehmen sein könnten, hoffe ich für den Moment mit dieser
Arbeit skizziert zu haben.

Als ich entschied, das Gutachten für den deutschen Ethikrat als Grund-
lage für eine Dissertation zu nutzen, sagte Prof. Dr. Silja Vöneky sinnge-
mäß zu mir, dass dann ja die Promotion wohl nur ein Jahr dauern würde.
Ihr sei für sechs Jahre Betreuung gedankt.

In diesen sechs Jahren haben sehr viele Leute kluge Ideen und kritische
Fragen gehabt. Die Zeit bei KORSE, dem einstigen Kompetenznetzwerk
für das Recht der zivilen Sicherheit in Europa, hat dieser Arbeit viele De-
batten beschert, den Teilnehmern sei gedankt.

Besonderer Dank gilt all denjenigen, die dieses Werk Korrektur gelesen
haben: Felix Beck, Jubin Dejam, Dr. Lena Hammel, Dr. Milena Gimmler,
Raphael Schneider und Vera Schürmann. Hervorgehoben seien aus dieser
Gruppe meine fantastischen Büromitbewohner: Dr. Anja Höfelmeier, Dr.
Daniel Wisehart und Maria Stemmler. Auch eine hervorzuhebende Kor-
rektorin ist mit Dank für die großartige Zeit in der Freiburger Wohnge-
meinschaft Nina Krieger. Wahrscheinlich hätte die Doktorarbeit auch oh-
ne die beiden Lerngruppenpartner des ersten Examens anders ausgesehen.
Zwei von Ihnen haben auch hier einiges kritisiert: Konrad Vossen und Dr.
Lucas Wüsthof.

Für die schnelle Zweitbegutachtung danke ich Prof. Dr. Ralf Poscher.
Für die Aufnahme in diese Reihe danke ich Prof. Dr. Prof. Dr. Jens-Peter
Schneider, Prof. Dr. Wolfgang Hoffmann-Riem und Prof. Dr. Gabriele
Britz.

Für die Förderung des Druckes danke ich der Johanna und Fritz-Buch-
Gedächtnis-Stiftung.

Schließlich danke ich meinen Eltern und Iker Urdangarin Meabe für
ihre unendliche Geduld.

 

Berlin, im Herbst 2019 Constantin Teetzmann

Vorwort
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